
Datenschutzerklärung  

Für das Informationsprogramm der HealthVision GmbH zur psychischen 
Gefährdungsbeurteilung 
 
 
 

1. Informationen zum Verantwortlichen 
Verantwortlich nach Art. 4 Nr. 7 DS-GVO für die Verarbeitung Ihrer Daten im Rahmen des 
Informationsprogrammes zur psychischen Gefährdungsbeurteilung ist die HealthVision GmbH, Hans-
Bunte-Str. 8, 69123 Heidelberg. 
 
Für alle Anfragen, die die Verarbeitung Ihrer Daten durch die HealthVision GmbH betreffen, wenden Sie 
sich bitte an deren Datenschutzbeauftragten über datenschutz@healthvision.de. 
  

2. Zweck der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage 
Ihre personenbezogenen Daten werden im Rahmen des Informationsprogrammes zur psychischen 
Gefährdungsbeurteilung der HealthVision GmbH verarbeitet, um Ihnen Informationen zum Thema 
psychische Gesundheit im Arbeitsumfeld und zu Lösungen und Angeboten der HealthVision 
GmbH für die gesetzlich vorgeschriebene psychische Gefährdungsbeurteilung zu Verfügung zu stellen.  
 
Rechtliche Grundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist dabei Ihre informierte Einwilligung gem. Art. 6 
Abs. 1 lit. a DS-GVO. 
 

3. Details zur Datenverarbeitung 
 
3.1 Art der verarbeiteten Daten 

Um Ihnen passende Informationsangebote per E-Mail zur Verfügung stellen zu können, benötigt die 
HealthVision GmbH folgende Daten, die auch einen direkten Personenbezug haben können: 

• Kontaktdaten (Name, E-Mail-Adresse, Telefonnummer) 
• Informationen zum Arbeitgeber (Name und Größe des Unternehmens) 
• Information, ob innerhalb der letzten 5 Jahre ein GB-Psych durchgeführt wurde 
• Einwilligung 

 
Wenn Sie auf der Webpräsenz der HealthVision GmbH Ihren Wunsch erklären, Informationen zum 
Thema psychische Gesundheit im Arbeitsumfeld und zu Lösungen für die psychischen 
Gefährdungsbeurteilung erhalten zu wollen, erhalten Sie eine kurze Serie von E-Mails mit thematisch 
gegliederten Inhalten zur Erfüllung dieser Informationsanfrage. Darüber hinaus können Mitarbeitende 
der HealthVision GmbH per E-Mail Kontakt zu Ihnen aufnehmen, um Ihnen weitere individuelle 
Informationen zur Verfügung zu stellen, die für Art und Größe Ihres Unternehmens interessant sein 
können. Ebenfalls kann eine Kontaktaufnahme durch Mitarbeitende der HealthVision erfolgen, um zu 
klären, ob weiterer Informationsbedarf besteht. 
 
3.2 Empfänger der Daten 

Empfänger Ihrer Daten ist die HealthVision GmbH. Diese verarbeitet Ihre Daten ausschließlich intern zu 
den unter 2. beschriebenen Zweck.  
 
Um die Leistungen des Informationsprogrammes anbieten zu können, ist die strukturierte Verwaltung 
der dafür notwendigen Daten und der erteilten Einwilligungen (und ggf. Widerrufe) notwendig. Hierfür 
setzt die HealthVision GmbH einen Unterauftragnehmer ein (Sendinblue GmbH (Brevo), Köpenicker 
Straße 126, 10179 Berlin). Für die interne Bearbeitung (z.B. im Rahmen von Supportanfragen) können 
ggf. weitere Unterauftragnehmer eingesetzt werden. Der Schutz Ihrer Daten ist dabei gewährleistet, da 



die HealthVision GmbH mit all ihren Unterauftragnehmern Verträge zur Auftragsverarbeitung gemäß Art. 
28 DS-GVO abgeschlossen hat, die die Umsetzung des Datenschutzes beim jeweiligen Dienstleister 
genau regeln. 
Eine Weitergabe Ihrer Daten an sonstige Dritte findet nicht statt. Ihre Daten werden nicht an Dritte 
verkauft oder zur Nutzung überlassen.  
 
3.3 Ort der Verarbeitung 

Die Erbringung der vertraglich vereinbarten Datenverarbeitung findet ausschließlich in einem 
Mitgliedsstaat der Europäischen Union oder einem Drittland, dessen angemessenes Schutzniveau nach 
Kapitel 5 DS-GVO sichergestellt ist, statt. 
 
3.4 Dauer der Verarbeitung 

Ihre Daten werden zur Kontaktaufnahme und für Rückfragen im Rahmen des Informationsprogrammes 
der HealthVision GmbH zur psychischen Gefährdungsbeurteilung für 2 Kalenderjahre gespeichert. 
Besteht nach Ablauf dieser Frist kein weiterer Informationsbedarf, entfällt der Verarbeitungszweck und 
Ihre personenbezogenen Daten werden gelöscht, sofern durch die Löschung keine andere vertragliche 
oder rechtliche Pflicht verletzt oder verhindert würde. 
Daten zur Unternehmensgröße werden ohne Personenbezug weiter gespeichert, um die Angebote der 
HealthVision GmbH genauer auf den interessierten Kundenkreis abstimmen zu können. Diese Daten 
sind durch den fehlenden Personenbezug anonym und können weder Ihnen noch Ihrem Unternehmen 
explizit zugeordnet werden. 
 
 

4. Webanalysedienst und Nutzungsstatisik (Matomo) 
Wie die restliche HV-Website nutzt auch die Informationskampagne zur psychischen 
Gefährdungsbeurteilung den Open-Source Webanalysedienst Matomo. Die Nutzung erfolgt aufgrund 
unseres berechtigten Interesses als Betreiber nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO, das Nutzungsverhalten 
unseres Angebots zu analysieren, um das Kampagnenangebot weiter zu verbessern und Werbung zu 
optimieren. Eine Einwilligung ist hierfür nicht erforderlich, da identifizierende Daten anonymisiert und 
keine Tracking-Cookies gesetzt werden. (s. Abschnitte 4.2 und 4.3) 
 
4.1 Zweck  

Mit Matomo können wir Daten über die E-Mails der Informationskampagne nicht-personalisiert erfassen 
und anonymisiert statistisch analysieren. Es wird u.a. protokolliert, ob die Informationsmails 
ordnungsgemäß empfangen werden konnten oder von einem Spamfilter abgefangen wurden und wie 
oft Links und interaktive Elemente in Informationsmails angeklickt werden. Weiterhin wird vergröbert 
gemessen, aus welcher Region die Aufrufe stammen. Zudem werden verschiedene Logdateien (z.B. 
gekürzte IP-Adresse, verwendeter Browser, verwendetes Betriebssystem) erfasst.  

 

4.2 Anonymisierung der IP-Adresse 

Bei der Analyse des Nutzungsverhaltens durch Matomo wird die IP-Adresse anonymisiert. Dies 
bedeutet, Ihre IP-Adresse wird vor der Analyse so weit gekürzt, dass Sie Ihnen nicht mehr eindeutig 
zuordenbar ist. Ohne eine eindeutig zuordenbare IP-Adresse können auch die ansonsten gemessenen 
Daten keiner Einzelperson mehr zugeordnet werden. 

 

4.3 Keine Webanalyse-Cookies 

Für die beschriebene Analyse mit Matomo werden keine Cookies in Ihrem Browser gespeichert. 

 

4.4 Hosting 

Der genutzte Webanalysedienst Matomo wird als lokale Installation auf den Servern der HealthVision 
betreiben, sodass alle Analysedaten bei uns verbleiben. Die Daten werden nur zu internen Zwecken 
genutzt und nicht weitergegeben.  



5. Betroffenenrechte 
5.1 Recht auf Widerruf  

Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung zur Kontaktaufnahme durch die HealthVision GmbH im Rahmen 
von deren Informationsprogramm zur psychischen Gefährdungsbeurteilung jederzeit und ohne Angabe 
von Gründen zu widerrufen. 
Sie können dazu entweder den Link „Abbestellen“ in der Fußzeile einer bereits im Rahmen des 
Programms erhaltenen E-Mail anklicken, 
oder Ihren Widerruf schriftlich direkt gegenüber der HealthVision GmbH per E-Mail an 
kontakt@healthvision.de oder datenschutz@healthvision.de erklären. 
 
5.2 Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Einschränkung und Löschung 

Sie haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, welche personenbezogenen Daten die 
HealthVision GmbH von Ihnen verarbeitet. Sie haben außerdem das Recht, die Berichtigung nicht 
zutreffender Sie betreffender personenbezogener Daten zu verlangen. Ebenfalls haben Sie das Recht, 
die Einschränkung der Verarbeitung oder gänzliche Löschung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
verlangen, sofern durch diese Einschränkung oder Löschung keine andere vertragliche oder rechtliche 
Pflicht verletzt oder verhindert würde. 
Um eines der genannten Rechte in Anspruch zu nehmen, wenden Sie sich bitte per E-Mail direkt an 
datenschutz@healthvision.de. 
 

6. Änderungen 
Durch die Weiterentwicklung des Angebots bzw. durch technische Änderungen kann eine Anpassung 
dieser Datenschutzerklärung notwendig werden. Der Verantwortliche behält sich daher vor, die 
vorliegende Datenschutzerklärung jederzeit und ohne Angabe von Gründen zu verändern.  
Die geänderte Datenschutzerklärung wird Ihnen per E-Mail oder auf anderem Wege vor Inkrafttreten 
bekanntgegeben. 
Bestätigen Sie Ihre Einwilligung zur geänderten Datenschutzerklärung nicht innerhalb von zwei Wochen 
nach Zugang der Benachrichtigung über die Änderung dieser Datenschutzerklärung, ist Ihre bisherige 
Einwilligung zur Datenschutzerklärung erloschen und Sie erhalten keine weiteren Kontaktanfragen der 
HealthVision GmbH im Rahmen des Informationsprogrammes zur psychischen 
Gefährdungsbeurteilung. 
Sofern eine Änderung der Datenschutzerklärung nicht die für Ihre Einwilligung wesentlichen Teile 
betrifft, ist Ihre Zustimmung zu der Änderung ggf. nicht erforderlich. In diesem Fall informiert die 
HealthVision GmbH lediglich alle Betroffenen auf einem geeigneten Weg über die Änderung. 

 


